
Ratsfrau Krebs kritisiert die Beratungsfolge der Vorlage, weil sich der Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss erst nach dem endgültig entscheidenden Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschuss mit der Vorlage beschäftigen kann.  
 
Herr Holland trägt die Beschlusslage des Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses vor und 
erklärt, dass sich Beratungsfolge an den Sitzungsterminen orientiert.  
 
Ratsherr Nötges kritisiert vehement den Beschluss des Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschusses zur Klassenraumgröße und erklärt, dass diese Entscheidung 
dem zuständigen Schul-, Kultur- und Sportausschuss obliegt.  
 
Ratsfrau Krebs stellt fest, dass die Beteiligung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses in der 
Sitzung des Ausschusses am 26.01.2006 unter TOP 7 einstimmig beschlossen wurde und durch 
die vorgegebene Beratungsfolge grob missachtet wurde. Sie fordert für die weitere Planung die 
rechtzeitige Beteiligung des Schul-, Kultur- und Sportausschuses.  
 
Ratsherr Delfs beantragt, dass die Verwaltung die Folgen des og. Beschlusses des Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschusses hinsichtlich der Klassenraumgröße darstellt. Die Verwaltung 
legt die entsprechende Darstellung dem Protokoll bei. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorlage “Erweiterung und Sanierung der Freiherr-vom-
Stein-Schule als ÖPP-Projekt” zur Kenntnis. 
 
 


